
 

 
 

21. Januar 2025 
 

Ausschuss für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend 

 

Dilken Çelebi, LL.M.2 
Deutscher Juristinnenbund e.V. (djb) – Vereinigung der Juristinnen,  
Volks- und Betriebswirtinnen, Bundesgeschäftsstelle 
Berlin 
 
Stefanie Fraaß5 
Referentin 
AWO – Landesverband Bayern e. V. 
München 
 
Katja Grieger1 
Geschäftsführerin 
Bundesverband Frauenberatungsstellen und Frauennotrufe - Frauen gegen Gewalt e.V. (bff) 
Berlin 
 
Sylvia Haller4 
Zentrale Informationsstelle Autonome Frauenhäuser (ZIF) 
Mannheim 
 
Prof. Dr. Barbara Kavemann2 
Sozialwissenschaftlerin 
Mitglied der Unabhängigen Kommission zur Aufarbeitung sexuellen Kindesmissbrauchs 
Berlin 
 
Erika Krause-Schöne2 
Gewerkschaft der Polizei 
Bundesvorstand, Abteilung Grundsatz & Tarifpolitik 
Berlin 
 
 

Liste der Sachverständigen 
Öffentliche Anhörung am Montag, 27. Januar 2025, 14:00 Uhr 

zu dem Gesetzentwurf der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Entwurf eines Gesetzes für ein verlässliches Hilfesystem bei geschlechtsspezifischer und 
häuslicher Gewalt 
(BT-Drucksache 20/14025 sowie zu den Anträgen auf den BT-Drucksachen 20/13734, 
20/14029 und 20/13739) 
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Monne Kühn3 
Frauen- und Kinderhaus e. V. 
Uelzen 
 
Sibylle Schreiber1 
Geschäftsführerin 
Frauenhauskoordinierung e.V. – Association of Women's Shelters 
Berlin 
 
Dennis Triebsch3 
Leiter des Amtes für Soziale Leistungen, Senioren und Menschen mit Behinderung 
Stadt Augsburg 
 
Angélique Yumusak3 
Bundesfrauenbeauftragte der Deutschen Polizeigewerkschaft (DPolG) 
Berlin 
 
N. N. 
 
 
Vertreter der kommunalen Spitzenverbände: 
 
Tanja Demmel 
Referentin 
Deutscher Städtetag 
 
Jörg Freese 
Beigeordneter 
Deutscher Landkreistag 
 
Ursula Krickl 
Referatsleiterin für Soziales, Jugend und Gesundheit 
Deutscher Städte- und Gemeindebund 
 
1 Auf Vorschlag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
2 Auf Vorschlag der Fraktion der SPD zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
3 Auf Vorschlag der Fraktion der CDU/CSU zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
4 Auf Vorschlag der Gruppe Die Linke zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
5 Auf Vorschlag der Fraktion der FDP zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 


